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Nichts ist beständiger 
als der Wandel 

 
 
   

ntsprechend Bürgerlichem 
Gesetzbuch in Verbindung 
mit dem Hessischen Stif- 
 

tungsgesetz genehmigte das 
Stiftungspräsidium die mit Stif-
tungsgeschäft vom 16. Okto-
ber 1995 ehemals mit Sitz in 
Frankfurt am Main errichtete 
Thorhauer Familienstiftung. Die 
Familienstiftung ist seit 
16. Oktober 2001 geschäftsan-
sässig in Liederbach am 
Taunus. Durch Kauf- und Ab-
tretungsvertrag hat die Thor-
hauer Familienstiftung alle 
Geschäftsanteile an der Dieter 
Thorhauer GmbH, Liederbach 
(D), von deren alleiniger Ge-
sellschafterin, der Thorhauer 
Holding Stiftung, Vaduz (FL), 
am 25. Januar 2011 erworben. 
Die Vaduzer Stiftung wurde 
nach Übertragung ihres Ver-
mögens auf das Grundstock-
vermögen der Thorhauer Fa-
milienstiftung am 3. Mai 2011 
durch beglaubigte Bestätigung 
vom Grundbuch- und Öffent-
lichkeitsregisteramt des Fürs-
tentums Liechtenstein ge-
löscht. 
 Die Thorhauer Familienstif-
tung besitzt heute sämtliche 
Kommanditanteile an der Mer-
kur Thorhauer GmbH & Co. KG, 
Liederbach, ebenda auch alle 
Geschäftsanteile der Dieter 
Thorhauer GmbH. Der Stifter 
Dieter Thorhauer hatte im Ja-
nuar 1996 seine Anteile an der 
Kommanditgesellschaft als Vo- 
rausvermächtnis auf die von  
 

ihm errichtete Familienstiftung 
durch Schenkung übertragen 
und die Söhne von Dieter Thor-
hauer, Eik und Sven, haben 
ihre Kommanditanteile als Vo-
rausvermächtnis im März 2001 
als Zustiftung ebenfalls durch 
Schenkung auf die Familienstif-
tung übertragen, wobei die 
persönlich haftende Gesell-
schafterin der geschäftsleiten-
den Holding, die Dieter Thor-
hauer GmbH, von der Thor-
hauer Familienstiftung wiede-
rum mit der Geschäftsführung 
und Vertretung der Merkur 
Thorhauer GmbH & Co. KG be-
auftragt ist. Ein dreiköpfiger 
Stiftungsbeirat beaufsichtigt und 
berät die Geschäftsführung der 
geschäftsleitenden Holding der 
Merkur Thorhauer-Gruppe ent-
sprechend den einschlägigen 
Regelungen des Aktienrechts.  
 Die in der Vergangenheit und 
Gegenwart an die Spitze des 
Merkur-Unternehmens gestell-
ten Personen der Familie ha-
ben Kontinuität in der Führung 
bewiesen. Dem Firmengründer 
Otto Thorhauer war 1931 der 
Start für eine bedeutungsvolle 
Unternehmensleistung gelun-
gen; er hat damit die Grundla-
gen geschaffen für eine erfolg-
reiche Geschäftsentwicklung in 
der Zukunft. Ihm folgte Dieter 
Thorhauer in die Geschäftslei-
tung. Er wurde am 13. März 1938 
in Frankfurt am Main geboren;  
 

FORTSETZUNG auf Seite 2 

STIFTUNGSORGANISATION 
 

 
Die Organisation der Thor-
hauer Familienstiftung be-
steht aus insgesamt drei Or-
ganen, die jeweils be-
stimmte Funktionen haben. 
 Der FAMILIENRAT hat als le-
gislatives Organ die Aufgabe, 
Personalentscheidungen über 
wirtschaftserfahrene Kandi-
daten vorzubereiten, die für 
das Organ des Stiftungsbeira-
tes als ordentliche Mitglieder 
empfohlen werden und die 
mit qualifizierter Mehrheit 
durch den Familienrat im 
Sinne des essentiellen Stif-
terwillens wählbar sind.  
 Vom Familienrat werden 
auf unbestimmte Zeit die 
Mitglieder in den STIFTUNGS-
BEIRAT berufen; er hat in sei-
ner legislativen Funktion die 
Aufgabe und Verantwortung 
der Beratung und Überwa-
chung der Geschäftsführung 
der geschäftsleitenden Hol-
ding der Merkur Thorhauer-
Gruppe. Die Geschäftsfüh-
rung ist dem Stiftungsbeirat 
berichts- und auskunfts-
pflichtig.  
 Der STIFTUNGSVORSTAND, des-
sen Mitglieder vom Stif-
tungsbeirat ernannt werden, 
hat in seiner exekutiven 
Funktion u.a. die Aufgabe, die 
Stiftung nach außen, insbe-
sondere gegenüber der Stif-
tungsbehörde sowie bei ge-
richtlichen Institutionen zu 
vertreten. 
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in den Jahren 1954 bis 1957 er-
hielt er seine kaufmännische 
Ausbildung. 1961 wurde Dieter 
Thorhauer Geschäftsführer des 
Hauses Merkur, das heute in 
dritter Generation von Eik 
Thorhauer geführt wird. 
 Eik Thorhauer wurde am 
7. März 1968 in Frankfurt/Main 
geboren; in den Jahren 1986 
bis 1989 absolvierte er seine 
kaufmännische Ausbildung. 
Durch berufliche Weiterbildung 
und praktische Arbeit an der 
Basis der verschiedenen Ge-
schäftsbereiche der Merkurfir-
men sowie durch Mitarbeit im 
Rahmen entscheidungsvorbe-
reitender Gruppenarbeit und 
Projektentwicklungen qualifi-
zierte er sich für die Füh-
rungslaufbahn. Im Mai 2002 
wurde Eik Thorhauer zum Ge-
schäftsführer der geschäftslei-
tenden Holding bestellt, er 
übernahm im April 2003 den 
Vorsitz der Unternehmenslei-
tung des Konzerns; in dieser 
Aufgabe löste er Dieter Thor-
hauer ab. 
 Fortan berät Dieter Thor-
hauer als Generalbevollmäch-
tigter die Unternehmenslei-
tung. Er wurde außerdem inte-
rimistisch als assoziiertes Mit-
glied der Geschäftsführung in 
das Führungsorgan der Merkur 
Thorhauer-Gruppe berufen. Im 
Januar 2004 wechselte Dieter 
Thorhauer dann in den Stif-
tungsbeirat der Thorhauer Fa-
milienstiftung; dort übernahm 
er das Amt des Sprechers der 
Familie sowie den Vorsitz im 
Organ des Stiftungsbeirates. 
 Im Januar 2008 wechselte 
Dieter Thorhauer in die Unter-
nehmensleitung des Konzerns 
als Senior Adviser der ge-
schäftsleitenden Holding. Sein 
Mandat im Organ des Stif-
tungsbeirats als Sprecher der 
 

Familie Thorhauer hat ab dann 
Wolfgang König übernommen, 
der seit 1995 ständiger Gast im 
Stiftungsrat der ehemaligen 
Thorhauer Holding Stiftung war. 
Nachdem sich das Organ des 
Stiftungsbeirates der Thorhauer 
Familienstiftung im Januar 
2011 neu konstituierte, ist 
Wolfgang König (65) obligato-
risch kraft seines Beiratsman-
dates außerdem zum außeror-
dentlichen Mitglied in das Or-
gan des Familienrates der Fa-
milienstiftung berufen worden.  
 Anfang 2011 wurde Dr. 
Wilfried Prewo (64) als orden-
tliches Mitglied in das Organ 
des Stiftungsbeirates bestellt 
und zum Präsidenten und Vor-
sitzenden dieses Organs ge-
wählt sowie obligatorisch kraft 
Amtes zum außerordentlichen 
Mitglied in das Organ des Fa-
milienrates berufen. Dr. Prewo 
hat im damaligen Unterneh-
mensbeirat nach einer kurzen 
Unterbrechung als ständiger 
Gast des Stiftungsrates der 
ehemaligen Thorhauer Holding 
Stiftung die Geschäftsführung 
der Merkur Thorhauer-Gruppe 
beraten.  
 Der Custodian der Familie 
Thorhauer, Dr. K. Jan Schiffer 
(53), wurde im April 1999 in das 
Organ des Familienrates der 
Thorhauer Holding Stiftung ge-
wählt. 2011 wurde er im Organ 
des Stiftungsbeirates der Thor-
hauer Familienstiftung als or-
dentliches Mitglied bestellt und 
obligatorisch kraft Amtes zum 
außerordentlichen Mitglied und 
Vorsitzenden in das Organ des 
Familienrates der Thorhauer 
Familienstiftung berufen. Dr. 
Schiffer ist wirtschaftserfahre-
ner Rechtsanwalt, er verfügt 
außerdem über besonders her-
vorzuhebende Sachkenntnisse 
im Stiftungsrecht. 
 

Eik Thorhauer (43) ist in seiner 
Funktion als Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Merkur 
Thorhauer-Gruppe kraft Amtes 
mit Sitz ohne Stimmrecht stän-
diger Gast im Organ des Stif-
tungsbeirates sowie kraft seiner 
Stifterstellung obligatorisch or-
dentliches Mitglied im Familien-
rat als oberstes Organ der 
Thorhauer Familienstiftung. Dort 
ist gleichfalls auch der Stifter 
Sven Thorhauer (52) als ordent-
liches Mitglied vertreten.  
 
 
„Produktlinienkonzept  im 

Blickfeld rechtlich unselbst- 
  ständiger Geschäftsbereiche“ 
 
 
Durch die frühe Realisierung 
von Stillen Reserven der histo-
risch gewachsenen Unterneh-
mensgruppe mit ihren Ge-
schäftsbereichen, wie Mitglied-
schaften von Buch- und Schall-
plattenclubs, Zeitschriftenabon-
nements, Lieferrechte des Pres-
segrossogeschäfts sowie Logis-
tikdienste für Verlage und dem 
erst kürzlich zur Disposition ge-
stellten Familienschutzgeschäft, 
wurden mehrjährig insgesamt er-
hebliche Erlöse erzielt, die aus 
Gründen fehlender Perspekti-
ven der ehemaligen Portfolios 
als Finanzmittel für Investitio-
nen in Geschäftsbereiche der 
Dachmarken von Produktlinien 
bestehender und neuer Akqui-
sitionsprojekte der Gruppe zur 
Verfügung stehen. Das Ge-
schäftsmodell der Merkur Thor-
hauer-Gruppe hat sich neben 
inzwischen neu hinzugekomme-
nen Geschäftsbereichen stark 
gewandelt.  
Sämtliche Geschäftsanteile der 
Komplementär- und Kommandit- 
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gesellschaft befinden sich im 
ausschließlichen Eigentum der 
Thorhauer Familienstiftung. De- 
 

ren Organe, Gesellschafter und 
Geschäftsbereiche der Merkur 
Thorhauer-Gruppe und ihre Füh- 
 

rungs- und Eignerstruktur sind auf 
einen Blick dem nachstehenden 
Organigramm zu entnehmen. 
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„Aufbruch zu neuen Ufern“ 
 
 
Heute gehört das qualifizierte 
Financial Management als in-
terne Hausbank ebenso zum 
Business der geschäftsleiten-
den Holding wie die Geschäfts-
bereiche Real Estate und Media 
Acquisition sowie Merkur Ser-
vice; deren Geschäftszweck 
umschreibt das Unternehmens-
ziel der einzelnen Dachmarken 
der Gruppe wie folgt:  
 
- Financial Management be-

treibt neben der Vermögens-
verwaltung im Sinne konser-
vativer Finanzanlagen nach 
dem Grundsatz „Sicherheit 
vor Liquidität vor Rentabili-
tät“ außerdem konzernweit 
für alle Geschäftsbereiche 
die Finanzierung von neuen 
Projekten. 

 
- Real Estate, dort sind Ob-

jektgesellschaften angesie-
delt, so auch die Mainstream 
Grundbesitz + Service mit der 
Bestandsimmobilie des ehe-
maligen Verwaltungsgebäudes 
der Merkur-Holding. Die Hol-
ding ist seit Juni 2001 in Lie-
derbach geschäftsansässig. Die 
Objektgesellschaft der Marke 
Mainstream bietet in Frank-
furt die Vermietung attrakti-
ver Bürozonen im Nutzungs-
dreieck zwischen Messe, 
Hauptbahnhof und Banken-
viertel. Darüber hinaus ist 
Real Estate mit Investitionen 
von regionaler Bedeutung mit 
Objektgesellschaften weiterer 
Marken wie GaragenMAX und 
ParkCenter operativ unter-
wegs.  

 
- Media Acquisition verwaltet 

unternehmerische Beteili- 
 

 gungen von Merkur an Gesell-
schaften im Entertainment-
geschäft der Unterhaltungs-
industrie von bekannten Pay-
TV-Marken. Die Engagements 
im Einzelnen sind: 
 
� Romance TV GmbH & Co. 

KG, an dieser Gesellschaft 
ist Merkur mit 28,57 % be-
teiligt. Hier werden bun-
desweit über zwei Millio-
nen Haushalte via Pay-TV-
Plattformen, wie Sky, Ka-
bel Deutschland und Uni-
tymedia, mit romanti-
schen TV-Movies, wie Te-
lenovelas, Spielfilmen und 
Serien der PayTV-Marke 
Romance TV durch Ein-
speisung über Kabel oder 
Satellit rund um die Uhr 
versorgt. 

 
� Mainstream Media AG; an 

der Gesellschaft hält Mer-
kur einen Geschäftsanteil 
von 15 %. Die Aktienge-
sellschaft ist alleinige Ge-
sellschafterin der Rei-
chenbach Rechtehandels 
GmbH und der drei.eins 
Beteiligungs GmbH, wobei 
diese Gesellschaft wiede-
rum Mehrheitsgesellschaf-
terin der Mainstream 
Networks Holding GmbH & 
Co. KG ist, in der die 
Mainstream Media AG ihre 
internationalen PayTV-Ak-
tivitäten bündelt zusam-
men mit dem kommerzi-
ellen Unternehmen ZDF-
Enterprises GmbH, das 
26 % der Geschäftsanteile 
an der Network Holding 
hält, diese wiederum als 
Mehrheitsgesellschafterin 
am PayTV-Sender der 
Marke Romance TV Polska 
beteiligt ist. Die Mainstream 
Media AG betreibt u. a. die 
 

 PayTV-Sender bekannter 
Marken, wie GoldStar TV 
und Heimatkanal; sie sind 
exklusiv bei Sky Deutsch-
land aufgeschaltet.  

 
- Merkur Service erbringt zent-

rale Back-Office-Dienste wie 
Controlling, Finanzen und 
Rechnungswesen sowie Perso-
naladministration als auch Be-
ratungen über Gesellschafts-, 
Handels- sowie Steuerrecht 
bis hin zu Organisation + In-
nenverwaltung, die typischen 
Aufgaben eines Unterneh-
mens, die nicht Teil des Kern-
geschäftes, aber ebenso wich-
tig für eine langfristig wirt-
schaftliche und effiziente Ge-
schäftsführung der Geschäfts-
bereiche und Firmen der Mer-
kur Thorhauer-Gruppe sind. 
 � 
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